Anderungsdatum: 19.05.2016 Anderung: 3
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headland

AMENITY PRODUCTS

SICHERHEITSDATENBLATT
SEAMAC PROTURF FE

Ersetzt Datum: 04.09.2015

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Produktname SEAMAC PROTURF FE

Produktnummer IHMO001, IHM002, IHM003

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

Identifizierte Verwendungen  Rasendiinger.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant Headland Amenity Ltd
1 Burr EIm Court
Main Street
Caldecote
Cambridge
Cambridgeshire
CB23 7NU
UK
+44 (0)1223 491090
sds.enquiries@headlandamenity.com

1.4. Notrufnummer

Noffalltelefon +49 6221 826640 (08:00 - 17:00)

Notrufnummer Osterreichische Vergiftungsinformationszentrale: Tel.: +43 1 406 43 43

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Klassifizierung (EG 1272/2008)

Physikalische Gefahren Nicht Eingestuft
Gesundheitsgefahren Skin Irrit. 2 - H315 Eye lIrrit. 2 - H319
Umweltgefahren Nicht Eingestuft

2.2. Kennzeichnungselemente

Piktogramm
Signalwort Achtung
Gefahrenhinweise H315 Verursacht Hautreizungen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.
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Anderungsdatum: 19.05.2016

Sicherheitshinweise

2.3. Sonstige Gefahren

Anderung: 3

SEAMAC PROTURF FE

P264 Nach Gebrauch kontaminierte Haut griindlich waschen.
P280 Schutzhandschuhe, Schutzkleidung und Augenschutz tragen.
P302+P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

Ersetzt Datum: 04.09.2015

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser ausspulen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter

ausspulen.

P332+P313 Bei Hautreizung: Arztlichen Rat einholen/ &rztliche Hilfe hinzuziehen.
P337+P313 Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/ arztliche Hilfe
hinzuziehen.

Dieses Produkt enthalt keine Bestandteile, die als PBT oder vPvB eingestuft sind.

|ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

3.2 Gemische

IRON (Il) SULFATE 10-30%

CAS-Nummer: 7720-78-7 EG-Nummer: 231-753-5 Reach Registriernummer: 01-
2119513203-57-XXXX

Klassifizierung Einstufung (Richtlinie 67/548/EWG oder 1999/45/EG)

Acute Tox. 4 - H302 Xi; R36/38

Skin Irrit. 2 - H315

Eye Irrit. 2 - H319

AMMONIUM NITRATE 1-5%

CAS-Nummer: 6484-52-2 EG-Nummer: 229-347-8 Reach Registriernummer: 01-
2119490981-27-XXXX

Klassifizierung Einstufung (Richtlinie 67/548/EWG oder 1999/45/EG)

Ox. Sol. 3 - H272 O; R8. Xi; R36

Eye Irrit. 2 - H319

SALPETERSAURE <1%

CAS-Nummer: 7697-37-2

EG-Nummer: 231-714-2

Klassifizierung

Ox. Lig. 3 - H272
Skin Corr. 1A - H314
Eye Dam. 1 - H318

Einstufung (Richtlinie 67/548/EWG oder 1999/45/EG)
O;R8 C;R35

Der vollstéandige Text aller R-Satze und Gefahrenhinweise befindet sich in Abschnitt 16.

Anmerkungen zur
Zusammensetzung

Die vorliegenden Daten sind konform den neuesten EU-Richtlinien.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MalRnahmen

Einatmen

Verschlucken

Betroffene Person sofort an die frische Luft bringen. Nase und Mund mit Wasser spiilen.

Arztliche Hilfe hinzuziehen, wenn die Symptome schwerwiegend sind oder anhalten.

Niemals bewusstlosen Personen etwas in den Mund einfl6Ren. Kein Erbrechen einleiten.
Mund griindlich mit Wasser spilen. Wenn Symptome auftreten, arztlichen Rat einholen.
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Anderungsdatum: 19.05.2016 Anderung: 3 Ersetzt Datum: 04.09.2015

SEAMAC PROTURF FE

Hautkontakt Betroffene Person von der Kontaminationsquelle entfernen. Alle kontaminierten
Kleidungsstulicke sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Die Haut griindlich mit
Wasser und Seife waschen. Arztliche Hilfe ist zu suchen, wenn Beschwerden andauern.

Augenkontakt Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen
nach Moglichkeit entfernen. Weiter ausspulen. Mit dem Spllen mindestens 15 weitere
Minuten fortfahren. Arzt konsultieren, wenn die Reizung nach dem Waschen andauert.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen

Einatmen Reizung der Kehle mdglich und Engegefiihl in der Brust.

Verschlucken Kann zu Wundheit und Rétung von Mund und Rachen filhren. Ubelkeit und Magenschmerzen
kénnen auftreten.

Hautkontakt Berthrung mit der Haut kann Rétung und Reizungen hervorrufen.

Augenkontakt Es kénnen Reizung und Rétung auftreten. Sehr umfangreiches Wassern der Augen.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Anmerkungen fiir den Arzt Keine besonderen Empfehlungen. Im Zweifelsfall sofort arztliche Hilfe einholen.

Besondere Einrichtungen zum Augenbaden sollte vor Ort zur Verfugung stehen.
Behandlungsmethoden

ABSCHNITT 5: Manahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Léschmittel Das Produkt ist nicht entziindlich. Das Feuerldéschmittel muss zur Bekampfung des
Umgebungsfeuers geeignet sein.

Ungeeignete Léschmittel Nicht bekannt.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahrliche Giftige Gase oder Dampfe. Stickoxide. Schwefeloxide.
Zersetzungsprodukte

5.3. Hinweise fiir die Brandbek&dmpfung

SchutzmalRnahmen wéhrend Keine speziellen Brandbekampfungsmalnahmen bekannt. Die der Hitze ausgesetzten
der Brandbekdmpfung Behalter sind mit Wasser im Spriuhstrahl zu kiihlen und aus dem Feuerbereich zu entfernen,
wenn dies gefahrlos maéglich ist.

Besondere Schutzausriistung Tragen Sie Uberdruck-Atemschutzgeréte (SCBA) und geeignete Schutzkleidung.
fiir Brandbekampfer

ABSCHNITT 6: MaRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren

Persénliche Tragen Sie die Schutzausriistung, wie in Kapitel 8 dieses Sicherheitsdatenblattes angegeben.
VorsorgemafRnahmen

6.2. UmweltschutzmafRnahmen

UmweltschutzmaRnahmen Vermeiden Sie das Verschitten oder Flieften in die Kanalisation, Abfliisse oder in Gewasser.
Verschittetes Produkt mit Binder aufnehmen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
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Anderungsdatum: 19.05.2016 Anderung: 3 Ersetzt Datum: 04.09.2015

SEAMAC PROTURF FE

Methoden zur Reinigung Undichtigkeit beseitigen, falls gefahrlos méglich. Verschittetes Produkt ist mit Sand, Erde
oder anderen, nicht brennbaren Materialien einzuddmmen und zu absorbieren. Sammeln und
in einen geeigneten Entsorgung-Behalter fullen und sicher verschlieien. Kontaminierte
Bereiche sind mit sehr viel Wasser abzuspllen. Vermeiden Sie das Verschiitten oder Flielen
in die Kanalisation, Abfllisse oder in Gewasser.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Verweis auf andere Abschnitte Angaben zu personlicher Schutzausriistung siehe Kapitel 8. Angaben zur Abfallentsorgung
sind in Kapitel 13 beschrieben.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaRnahmen bei der Fir angemessene Bellftung sorgen. Verschittungen vermeiden. Beriihrung mit den Augen

Verwendung und der Haut vermeiden. Nach Handhabung Hande griindlich waschen.
Allgemeine Arbeitshygiene- Bei Verwendung dieses Produkts nicht essen, trinken oder rauchen. Kontaminierte Kleidung
MafRnahmen und Schutzausriistung sind zu entfernen, bevor die Essbereiche betreten werden kénnen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertréglichkeiten

SchutzmaRnahmen zu der Im Originalgebinde, dicht verschlossen an einem trockenen, kihlen und gut gelifteten Ort

Lagerung lagern. Vor Frost schiitzen. Bei Temperaturen oberhalb von 5°C aufbewahren. Vor Hitze
schiitzen. Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Von Nahrungsmitteln, Getranken und
Futtermitteln fernhalten.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Bestimmungsgemale Die bestimmungsgemafRen Verwendungen dieses Produktes sind in Abschnitt 1.2
Endverwendung(-en) beschrieben.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu Gberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrezwerte
SALPETERSAURE

Arbeitsplatzgrenzwert (8-h Schichtmittelwerte): AGW 1 ppm 2,6 mg/m?
EU

AGW = Arbeitsplatzgrenzwert
EU = Europaische Union (Von der EU wurde ein Luftgrenzwert festgelegt).

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Schutzausriistung

Geeignete technische Fir angemessene Bellftung sorgen.
Steuerungseinrichtungen

Augen-/ Gesichtsschutz Folgende persodnliche Schutzkleidung sollte getragen werden: Chemische Schutzbrille oder
Gesichtsschutz. Stelle den Zugang zu einer Augen waschstation sicher.

Handschutz Schutzhandschuhe tragen. Handschuhe aus PVC. Handschuhe aus PVA. Butyl Handschuhe.
Handschuhe aus Nitril. Gummihandschuhe.

Anderer Haut- und Geeignete Kleidung tragen zur Verhinderung eines moglichen Hautkontaktes.

Kérperschutz
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Anderungsdatum: 19.05.2016

HygienemaRnahmen

Atemschutzmittel

Umweltschutzkontrolimafnah
men

Anderung: 3 Ersetzt Datum: 04.09.2015

SEAMAC PROTURF FE

Am Arbeitsplatz nicht rauchen. Am Ende jeder Schicht, vor dem Essen, Rauchen und
Toilettenbesuch Hande waschen. Kontaminierte Haut sofort waschen. Sofort jegliche
kontaminierte Kleidung entfernen. Geeignete Hautcreme gegen Austrocknung der Haut
verwenden. Bei Verwendung dieses Produkts nicht essen, trinken oder rauchen.

Keine besonderen Empfehlungen. Im Fall von sehr starker Luftverschmutzung kann
Atemschutz erforderlich werden.

Siehe spezifische Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten fiir die Anforderungen des
Umweltrechts der Gemeinschaft.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Erscheinung
Farbe

Geruch
Geruchsschwelle
pH
Schmelzpunkt

Siedebeginn und
Siedebereich

Flammpunkt

Verdampfungsgeschwindigkeit

Verdampfungszahl

Entziindbarkeit (fest,
gasfoérmig)

obere/untere Entziindbarkeits-

oder Explosionsgrenzen;
Dampfdruck
Dampfdichte

Relative Dichte
Schittdichte
Léslichkeit/-en

Verteilungskoeffizient

Selbstentziindungstemperatur

Zersetzungstemperatur
Viskositéat
Explosionsverhalten
Oxidationsverhalten

9.2. Sonstige Angaben

Andere Informationen

Flassigkeit.

Braun.

Charakteristisch.

Keine Information verfligbar.

pH (konzentrierte Losung): 2.1 - 2.4
Keine Information verfiigbar.

Keine Information verfligbar.

Das Gemisch wurde als nicht entziindlich eingestuft.
Keine Information verfligbar.
Keine Information verfligbar.

Nicht anwendbar.

Nicht anwendbar.

Keine Information verfligbar.
Keine Information verfiigbar.
1.20-1.22

Keine Information verfligbar.
Loslich in Wasser.

Keine Information verfligbar.
Keine Information verfligbar.
Keine Information verfiigbar.
Keine Information verfligbar.
Nicht als explosiv angesehen.

Erflllt nicht die Kriterien zur Einstufung als oxidierend.

Keine Information erforderlich.
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SEAMAC PROTURF FE

ABSCHNITT 10: Stabilitédt und Reaktivit&t

10.1. Reaktivitat

Reaktivitat Es sind keine Reaktionsgefahren zu diesem Produkt bekannt. Stabil unter den empfohlenen
Transport- bzw. Lagerbedingungen.

10.2. Chemische Stabilitat

Stabilitat Stabil bei normalen Raumtemperaturen. Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Méglichkeit gefdhrlicher Reaktionen

Maglichkeit gefahrlicher Unter normalen Lager- und Einsatzbedingungen werden keine geféhrlichen Reaktionen
Reaktionen auftreten.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Unvertragliche Bedingungen  Vor Hitze schitzen.

10.5. Unvertragliche Materialien

Unvertragliche Materialien Starke Sauren. Starke Oxidationsmittel. Starke Reduktionsmittel.

10.6. Geféhrliche Zersetzungsprodukte

Gefahrliche Durch Verbrennung entstehen giftige Dampfe.
Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Toxikologische Effekte Keine Information verfligbar.

Akute Toxizitét - oral
Akute orale Toxizitat (LDso 3.000,0

mg/kg)

Spezies Ratte

Geschéatzte Akute orale 3.000,0

Toxizitat (mg/kg)

Einatmen Reizung der Kehle mdglich und Engegefiihl in der Brust.

Verschlucken Kann zu Wundheit und Rétung von Mund und Rachen filhren. Ubelkeit und Magenschmerzen
kdénnen auftreten.

Hautkontakt Berthrung mit der Haut kann Rétung und Reizungen hervorrufen.

Augenkontakt Es kénnen Reizung und Rétung auftreten. Sehr umfangreiches Wassern der Augen.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Okotoxizitat Wird nicht als umweltgefahrlich angesehen.

12.1. Toxizitat
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Persistenz und Abbaubarkeit Keine Information verfligbar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Bioakkumulationspotential Keine Information verflgbar.
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Anderungsdatum: 19.05.2016 Anderung: 3 Ersetzt Datum: 04.09.2015

SEAMAC PROTURF FE

Verteilungskoeffizient Keine Information verfligbar.

12.4. Mobilitat im Boden

Mobilit&t Keine Information verfligbar.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Ergebnisse von PBT und Dieses Produkt enthalt keine Bestandteile, die als PBT oder vPvB eingestuft sind.
vPvB Bewertungen

12.6. Andere schadliche Wirkungen

Andere schédliche Wirkungen Nicht anwendbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren zur Abfallbehandlung

Entsorgungsmethoden Entsorgen von Abféllen in zugelassenen Deponie in Ubereinstimmung mit den Anforderungen
der ortlichen Entsorgungs-Behérden.

ABSCHNITT 14. Angaben zum Transport

Allgemeines Das Produkt ist nicht beschrankt durch internationale Gefahrgut-Transportvorschriften (IMDG,
IATA, ADR/RID).

14.1. UN-Nummer

Nicht anwendbar.

14.2. Ordnungsgemale UN-Versandbezeichnung

Nicht anwendbar.

14.3. Transportgefahrenklassen

Keine Transport- Gefahrenkennzeichnung erforderlich.

14.4. Verpackungsgruppe

Nicht anwendbar.

14.5. Umweltgefahren

Umweltgefahrlicher Stoff/Meeresschadstoff
Nein.

14.6. Besondere VorsichtsmaRBnahmen fiir den Verwender

Nicht anwendbar.

14.7. Massengutbeférderung gemaR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens und gemaR IBC-Code

Massenguttransport Nicht anwendbar.
entsprechend Annex Il von

MARPOL 73/78 und dem

IBC-Code

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fur den Stoff oder das
Gemisch
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SEAMAC PROTURF FE

EU-Gesetzgebung Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Européischen Parlaments und des Rates vom 16.
Dezember 2008 (iber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und
Gemischen (in gednderter Fassung).
VERORDNUNG (EU) Nr. 453/2010 DER KOMMISSION
vom 20. Mai 2010.

156.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Es ist keine Stoffsicherheitsbewertung durchgefiihrt worden.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungsgriinde Hinweis: Linien innerhalb des Randes zeigen wichtige Anderungen gegeniiber der
Vorgéngerversion.

Anderungsdatum 19.05.2016
Anderung 3
Ersetzt Datum 04.09.2015

Sicherheitsdatenblattnummer 20295

Volitext der Gefahrenhinweise R8 Feuergefahr bei Berlihrung mit brennbaren Stoffen.
R35 Verursacht schwere Veratzungen.
R36 Reizt die Augen.
R36/38 Reizt die Augen und die Haut.

Volitext der Gefahrenhinweise H272 Kann Brand verstarken; Oxidationsmittel.
H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéaden.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.

Diese Information bezieht sich nur auf das angegebene Produkt und ist méglicherweise nicht fiir dieses Material in
Kombination mit irgendwelchen anderen Materialien oder in anderen Anwendungen glltig. Solche Information ist nach
bestem Wissen der Gesellschaft und Gewissen angegeben prazise und zuverldssig wie das Datum. Es wird jedoch keine
Gewahrleistung oder Garantie fir die Genauigkeit, Zuverlassigkeit oder Vollstandigkeit gegeben. Es liegt in der
Verantwortung des Benutzers, sich selbst Giber die Eignung dieser Informationen flr seine spezielle Anwendung zu
Uberzeugen.

8/8



	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	1.1. Produktidentifikator
	1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4. Notrufnummer

	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	2.2. Kennzeichnungselemente
	2.3. Sonstige Gefahren

	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
	3.2 Gemische

	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1. Löschmittel
	5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
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